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er sich dcr Aufgabe unterzog, an Hand, namentlich der neue n badischen Erhebungen,
die Frage nochmals zu studieren und, auf Grundlage seiner Ergebnisse, diejenigen der
beiden frühern Untersuchungen kritisch zu beleuchten.

Von den hierzu benutzten 58 Versuchsflächcn, sämtlich im nördlichen und westlichen
Teil des badischen Schwarzwaldes gelegen, sind 64°/o vier- bis fünfmal, 17°/° dreimal,
14°/» zweimal und 5°/» einmal aufgenommen worden und liegt somit ein recht maß-
gebendes Material vor. Allerdings fallen von diesen Flächen 20 auf die II. und 23

auf die III. Standortsklasse, wahrend die I., IV. und V. relativ schwach vertreten
waren. Wenn dies, wie es seitens des Hrn. V. selbst geschieht, als Mangel zu bezeichne»

ist, so liegt doch andrerseits darin auch ein Vorzug, insofern als gerade für die ani
häufigsten vorkommenden und darum wichtigsten mittleren Bonitäten die Resultate um
so sicherer begründet sind.

Im I.Abschnitt der Schrift wird in knapper Fassung das Grundlagcnmaterial
vorgelegt. Ein II. Teil bespricht die Konstruktion der Ertragstafeln, während ein III.
die württembergischcn und badischen Tafeln vergleicht. Die für die Praxis wichtigen
Tabelle» finden sich zur Erleichterung des Anfschlagens am Schluß des Buches vereinigt.
Endlich werden die hauptsächlichsten Ergebnisse auf fünf Tafeln noch graphisch dargestellt.

Auch derjenige, welcher die Eichhorn'sche Abhandlung nicht als Spezinlist aus
dem Gebiete der Zuwachsuntersuchung zu würdigen in der Lage ist, wird sich dem
Eindruck nicht entziehen können, es mit einer sehr gediegenen Arbeit zu tun zu haben.
Schon die klare und bestimmte, mit Sorgfalt den bezeichnendsten Ausdruck wählende
Schreibweise gewinnt den Leser, indem sie ihm das Studium der Schrift leicht und

angenehm macht. Die Beweisführung ist einfach und überzeugend. Nicht nur im
III. Abschnitt, sondern überall, wo dazu Veranlassung geboten, hat der Hr. V. seine

Ergebnisse mit denjenigen von Lorey und Schubcrg verglichen und, um dies zu
ermöglichen, selbst zahlreiche mühevolle Umrechnungen nicht gescheut. Die nachgewiesenen

Irrtümer führen aber nirgends dazu, die Verdienste dcr Genannten in den Schatten
zu stellen, sondern gegenteils werden solche bei jedem Anlaß rückhaltlos anerkannt.

Bezüglich der Resultate sei auf das Werk selbst verwiesen. Angeführt sei nur
die gewiß jeden Praktiker interessierende Tatsache, daß die vorliegenden Untersuchungen
auch für die Tanne den Satz bestätigen, wonach die Maße eine Funktion der Höhe
ist ohne Unterschied des Alters und der Bonitätsklasse, also ein neuer Nachweis für
den hohen Wert der Maßentafeln.

Das Werk darf als ein für jeden Einrichter und Wirtschafter in Tannengebieten
unentbehrliches Hülfsmittel bezeichnet werden.

KoLzHcrnöelsbericht.
Den Preisangaben für anfgerllstctes Holz liegt die Sortimentsausscheidnng nach der slid-

deutschen Klassifikation zu Grunde; vergleiche Januarheft 1905.

Im Januar 1905 erzielte Preise.
Stehendes Kotz.

(Preise xer AnfrüstungSkostcn zn Lasten des Verkäufers. Einmessnng am liegenden Holz.)

Bern, Staatswaldnngeu, iv. Forstkreis, Simmelithal.
(Holz verkauft bis zum kleinsten Durchmesser von 16 em.)

Bachenen (Transport bis Bulle Fr. 6). 90 nV Fi., mit 2,24 per Stamm,
Fr. 19.23. (Mittlere Qualität.) — Grubenwald (bis Zweisimmeu Fr. 3). 119
Fi., mit 1,83 n^ per Stamm, Fr. 29.41. (Gute Qualität, feinjährig.) — Senggi-
wald (bis Zweisimmcn Fr. 3). 139 Fi., mit 1,73 per Stamm, Fr. 18.42.
(Mittlere Qualität.) — Seit en Wald (bis Zweisimmen Fr. 3). 79 n^, °/i<> Fi.



Vio Ta., mit 1 m^ per Stamm, Fr. 13.10. (Etwas astig.) — Bemerkung. Nach-
frage steigend.

Aargan, Waldungen der Stadt Bremgarten.
Bett en tat (bis Station Bremgarten Fr. 2—2. SO). 77 Stämme, °/i<> Ta.

Vl» Fi., mit 2,04 per Stamm, Fr. 30. — Bemerkung. Samenschlag; schöne
Qualität und gute Abfuhr. Preissteigerung von 15 °/» gegenüber dein Vorjahr.

Waadt, Gemeindcwaldmigcn, »>. Forstkreis, Vcvey.
(Aufrüstungskosten zu Lasten des Käufers. Holz ganz verkauft. Einmcssung mit Niude.)

Gemeinde Blonay. A la Maugnettaz (bis Vlonay Fr. 3). 286 Fi., mit
0,35 m^ per Stamm, Leitungsmaste, Fr. 17. (Durchforstungsholz.)

k. Aufgerüstetes Kotz im Walde.
Nadelholz-Langholz.

Bern, Waldungen der Burgergcmeinde Biiren a./A.
(Per in^ mit Ninde.)

(Transport bis Station Buren Fr. 4). 144 m^, Fi. u. Ta. III. Kl., Fr. 26.40.
50 m-, Ta. n. Fi. III. Kl, Fr. 28. — 221 m-, Fi. n. Ta. IV. Kl., Fr. 22.70.
50 m^, Fi. u. Ta. V. Kl., Fr. 18. — Bemerkung. Bauholz sehr gesucht; alles
nach Auswärts verkauft, Verbrauchsort bis 35 Bahnkilometer entfernt.

Bern, Waldungen der Biirgcrgemeindc Lenzigen.
(Per mit Rinde.)

(Bis Lcuzigen Fr. 4.) 103 m-, Fi. n. Ta. III.—IV. Kl., Fr, 25.20. — 510 m»
Fi. u. Ta. IV. Kl., Fr. 22.60. — Bemerkung. Ban- und Stangenholz sehr ge-
sucht. Preise gegenüber dem Vorjahr um nahezu 20 "/» gestiegen.

Lnzern, Staatswaldnnge». >- Forstkreis, Luzcrn.
(Per ni'.)

Staatswald Rothen (bis Station Emmenbrücke Fr. 2). Fj. >/- Ta.
III. Kl., Fr. 23 (ohne Rinde.) Fr. 22 (mit Rinde gemessen).

Solothnrn, Staatswaldnngcn, >. Forstbezirk, Solothnrn-Lebern.
(Per mit Rinde.)

Gemeinde Bibcrist (bis Wangen a./A. Fr. 6.50). 177 m° Fi. II. Kl.,
Fr. 32. 20. — 83 m- Fi. III. Kl., Fr. 27. 30. (Qualität sehr gut.)

Aargan, Waldungen der Stadt Bremgarten.
(Per ohne Rinde).

Bettental (bis Station Bremgarten Fr. 2—2.50). 247 m', °/>o Ta. Vw Fi.
III. Kl., Fr. 29.70 bis 29.80. — Bemerkung. An guten Abfuhrwegen gelagert;
gegeniiber dem Vorjahr eine Preissteigerung von 15 "/».

Waadt, Gcineindcwaldnngen, >». Forstkreis, Vevey.
(Per mit Rinde.)

Gemeinde Chût elard. ForètdelaJorettede Ch aulin (bis Clarens
Fr. 2.50). 74 Fi. III. Kl., Fr. 25. (Vollholzig, sehr feinjährig.) — Gemeinde
Blonay. Au Dövin Dessus ;(bis Blonay Fr. 3.50). 19 m^, ê/.<> Fj. 2/^ Ta.
IV. Kl., Fr. 20. — A l'Agriblcrey (bis Blonay Fr. 3.50). 25 m-, '/- F>- V-
Ta. III. Kl., Fr. 19. — Gemeinde Chessel. Aux Iles Ferrandes (bis Roche
Fr. 4). 54 m°> Fi. III. Kl., Fr. 17.80. (Einige Stämme am Fuße leicht beschädigt.)
Bemerkung. Das Steigen der Nntzholzpreise hält an, namentlich beim Bauholz.
Bei einigen Steigerungen haben sie selbst die Sägholzprcise überschritten, während
solche in den letzten Jahren bedeutend höher waren. Es erklärt sich dies aus dem
Bnufieber der Gegend, welches stärker als jemals herrscht.

Waadt, Staatswaldungen, >x. Forstkrcis, Anbonne.
(Per in?.)

Bois Robert (bis Bivre Fr. 3). 53 Fi. III. Kl., Fr. 22.54 (ohne Rinde).
9 ^ v M, Fr. 20.46 (mit Rinde). Bemerkung. Leitungsmaste stets sehr
begehrt.
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k> Nadelholzklötze.
Bern, Staatswaldungen, Vl. Forstkrcis, Emmental.

(Per m» mit Rinde.)

Wald bei Wasen (Transport bis Ramsey Fr. S. 5V). 4i) m- F-s. 41, Kl.,
Fr. 22. (II. Qualität.) — SO m' Fi. III. Kl, Fr. 18. (II.—III. Oualitiil.) B e -
merkung. Massiger Preisaufschlag seit dem Vorjahr.

Bern, Waldungen der Bnrgcrgcmcindc Thun.
(Per vz.6 mit Rinde.)

Uttigwald und Frohnholz (bis Uttigcn, Kiesen oder Scftigen Fr. 2.50.)
Fi. II.—III. Kl., Fr. 30. — Fi. II. Kl., Fr. 32.

Bern, Waldungen der Bnrgcrgemcindc Bure» a./A.
(Per in^ mit Rinde.)

(Bis Vcrbranchsort Fr. 5-6). 102 m° Fi. u. Ta. II. Kl., Fr. 26.80. Be-
merkuug. Die hohen Preise der Vorjahre veranlaßten die Bauhandwerker zum
Kauf von geschnittener Ware überzugehen, was für hiesige Sägstämme einen Preis-
riickschlag zur Folge hat.

Bern, Waldungen der Bnrgergemeindc Leuzigcn.
(Per mit Rinde.)

(Bis Leuzigen Fr. 4). 133 m- Fi. u. Ta. III. Kl.. Fr. 28.90. — 206 m- Fi.
u. Ta. II. Kl., Fr. 31.50. Benierkung. Preise zirka 10"/» hoher als im Vorjahr.

Lnzcrn, Staats- und Gemeindewaldnngen, >. Forstkrcis, Luzcrn.
(Per in».)

Staatswald Nöthen (bis Station Emmenbrncke Fr. 2). >/-> Fi. Hz Ta.
III. Kl, Fr. 30.50 (ohne Ninde). - Fi. V- Ta. III. Kl., Fr. 28.50 (mit Rinde).
Waldungen der Pflegschaft Hergiswald (bis Station Kricns Fr. 3). Ta.
III. Kl., Fr. 30.50 (ohne Rinde). — Stifts wald in der Bircgg (bis Station
Luzern Fr. 4). 125 m- Ta. '/« F>- II- Kl., Fr. 27 (mit Rinde).

Aargau, Waldungen der Stadt Brcmgarten.
(Per m».)

Bettental (bis Station Brcmgarten Fr. 2—2.50). 160 m-, '/lo Ta. Vn> Fi.
II.—III. Kl., Fr. 30.20. — 5 m- Kief. IV. Kl, Fr. 35.20. Bemerkung. Nach-
frage nach Kiefern Sägholz sehr groß. Im großen und ganzen eine Preissteigerung
von 15—20 "/» gegenüber dem Vorjahr.

Waadt, Gemcindcwaldmrgcn, >. Forstkrcis, Bcx.
(Per m» ohne Rinde.)

Gemeinde Aigle. Sêchaud (his Bahnhof Aigle Fr. 1). 190 m-, "/i» Ta.
V-o Fi., Fr. 22.25. Bemerkung. Prächtiges Sagholz, feinjährig und astrein. Am
Weg gelagert.

Waadt, Geineindcwaldnugcn, »i. Forstkreis, Vevey.
(Per m» ohne Ninde.)

Gemeinde Châtelard. Forêt de la Jorctte de Chaulin (bis Clarens
Fr. 2.50). 72 m- Fi. IV. Kl., Fr. 22 (mit Rinde,. — 17 m- Fi. III. Kl., Fr. 23.50
(sehr feinjähriges Holz). — Gemeinde St. Lêgier. Aux Allamands (bis
Châtel Fr. 3). 70 m- Ta. II. Kl., Fr. 24.60. (Stärkeres Holz, mittlerer Qualität.)
A l'Jssalet (bis Châtel Fr. 4). 32 m-, F>- V-° Ta. III. Kl. Fr. 19.50 (Gute
Qualität.) — Gemeinde Blonay. Au Dêvin Dessus (bis Châtel Fr. 4).
112 m-, °/.° Fi. -/.o Ta. III. Kl., Fr. 18.40. (Starkes, grobes Holz.) — A l'Agri-
blere y (bis Châtel Fr. 3.50). 39 m-, N- V- Ta. III. Kl., Fr. 18. (Mittlere
Qualität.)

<z> Laubholz, Langholz und Klötze.
Bern, Waldungen der Bnrgergemcinde Thun.

(Per in» mit Rinde.)

Uttigwald und Frohnholz (Transport bis Seftigcn Fr. 2.50). Bu. I. Kl.,
Auswahl I, Fr. SO. — Auswahl U, Fr. 38.



Bern, Waldungen der Burgergemeindc Bürcn a./A.
(Per mit Rinde.)

(Bis Station Büren Fr. 5.) 5 m- Eich. I. Kl., Fr. 48. — 25 m- Eich. I. Kl.,
Fr. 58. — 40 m- Eich. I. Kl., Fr. 70. (Auswahl ^.. u. L., von ausgesprochenem
Eichen-Standort.) — 42 m- Eich. I. Kl. Auswahl L., Fr. 50. (Astige Stämme, Holz
meist rissig, von trockenem Standort.) Bemerkung. Die Rückkehr zur Messung mit
Rinde begegnete nur schwacher Opposition seitens der Käufer. Preise mit Rinde höher
als im Vorjahr ohne Rinde. — 46 m- Eich. Schwellenholz Fr. 36. (1904 ohne Rinde
gemessen Fr. 32.)

Luzern, Korporationswaldungen, >. Forstkreis, Luzern.
(Per mit Rinde.)

Stifts wald in der Biregg (bis Station Luzern Fr. 4). Bu. I. Kl. Aus-
Wahl L., Fr. 30.50.

Obwaldcn, Waldungen der Gemeinde Sächseln.
(Per ir^ ohne Rinde.)

Dichtersmattwald (bis Bahnhof Giswil Fr. 2). 80 m- Bu. III. Kl.,
Fr. 30.34. (Qualität nicht prima, viele leichte und dünne Klötze.) — Ten fib ach-
Wald (bis Melchthal Fr. 3.50). 50 m- Bn. II- Kl., Fr. 25. (Holz nicht mehr ganz
weiß.) Bemerkung. Gegenüber dem Vorjahr vermehrte Nachfrage.

Solothurn, Gemeindewaldungen >. Forstbezirk, Solothnrn-Lcbcrn.
(Pcr m- mit Rinde.)

Gemeinde Tübingen (bis Biberist Fr. 4. 50). 36 w- Eich. I. Kl., Fr. 61.35
23 m- Eich. Schwellenholz Fr. 37. — 2m- Haiubu. II. Kl., Fr. 35.

Waadt, Staatswaldnngen, IX. Forstkreis, Aubonne.
(Per mV mit Rinde.)

Bois Masson (bis Aubonne Fr. 3). 1 m- Bu. II. Kl., Fr. 23.48.

«I> Papierholz.
Bern, Staatswaldnngen, vi. Forstkreis, Emmenthal.

(Per Ster.)
Waldungen im Amtsbezirk Trach sel wald (Transport bis Ramsey

Fr. 2). 30 Ster Fi. Knp., Fr. 10. 60.

«) Brennholz.
Bern, Staatswaldimgc», vi. Forstkreis, Emmenthal.

(Per Ster.)
Wald bei Sign au (Transport bis Signau Fr. 2). 180 Ster Ta. Scht.

Fr. 9.20. — 70 Ster Bu. Scht., Fr. 10. 70. (II. Oualiät.) — Wald bei Rothen-
bach (bis Signau Fr. 3.50). 40 Ster Weymouthskiefern Scht. Fr. 5.50.— 30 Ster
Weymouthskiefern Knp., Fr. 4. — Bemerkung. Gleiche Preise wie'im Vorjahr.
Waldungen im Amtbezirk Trachsclwald (bis Verbrauchsort Fr. 2). 270Ster
Ta. Scht., Fr. 10. — 110 Ster Bu. Scht., Fr. 13.10. — 30 Ster Bu. Knp.
Fr. 10.20. — Bemerkung. Preisausschlag seit dem Vorjahr 10 "/». Derselbe ist
auf verminderte Nutzung und gute Schlittbahu zurückzuführen.

Bern, Waldungen der Burgergemeindc Thun.
(Per Ster.)

llttigwald (bis Uttigen, Kiesen, Kirchdorf Fr. 1.50). Ta. Scht. u. Knp.
Fr. 10.50. (Zur Hälfte mit Anbruch gemischt.) — Bu. Scht. u. Knp, Fr. 14. —
Frohnholz (bis Seftigeu, Uetendorf Fr. 1.50). Ta. Scht. u. Knp., Fr. 10.50.
(Zur Hälfte mit Anbruch gemischt.) — Bu. Scht. u. Knp., Fr. 17.75.

Bern, Waldungen der Bnrgcrgcmeinde Bern.
lPer Ster.)

Gurtcntal (bis Kehrfatz und Köniz Fr. 2. Belp Fr. 2.60. Bern Fr. 3.40).
Fi. Scht., Fr. 12. — Fi. Knp., Fr. 10. - Vu. Scht., Fr. 14.50. — Bu. Knp.,
Fr. 12.55. — Eiberg-Spiel (bis Bern Fr. 3.50). Fi. Scht. II. Qualität,
Fr. 10.95. — Bu. Scht. I. Qualität, Fr. 15. 05. — II. Qualität, Fr. 12.15. -
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Bu. Knp. I. Qualität, Fr. 11.95. — II. Qualität, Fr. 9.25. — Eich. Scht. I. Qualität,
Fr. 15. — II. Qualität, Fr. 8.7V. — Eich. Knp. I. Qualität, Fr. 6.75. — Forst
(bis Bern Fr. 3.50). Fi. Scht. I. Qualität, Fr. 12.15. — II. Qualität, Fr. 6.15.
Fi. Knp. I. Qualität, Fr. 9.35. — Bu. Scht. I. Qualität, Fr. 15.45. — II. Qualität,
Fr. 12.70. — Bu. Knp. I. Qualität, Fr. 12.85. — Eich. Scht., Fr. 11.45. —
Eich. Knp. Fr. 8.30. — Bemerkung. Abfuhr günstig. Gesamtquantum 2763 Ster,
hauptächlich Buchenholz. Am Tage vor der Holzstcigerung rcfüsierte die Milchsiederei
Neucnegg den Kauf der Milch von Neuenegg und der nähern und weitern Umgebung,
was zur Folge hatte, daß die Käsereien den Betrieb wieder aufnehmen und Holz
kaufen müssen, daher etwelches Anziehen der Buchcnholzpreise im Forst (25—65 Rp.
per Ster).

Luzern, Korporationswaldimgen, >. Forstkreis, Luzern.
(Per Ster.)

Pflegschaft Hergiswald (bis Station Kricns Fr. 1.50— 2). Ta. Scht.,
Fr. 9.60. — Bu. Scht., Fr. 12.20. — Bemerkung. Dürres Brennholz ist gesucht.

Stiftswald in der Biregg (bis Luzern Fr. 2). Ta. Scht., Fr. 8.15. — Bu.
Scht., Fr. 12.40. — Bemerkung. Gesundes, aber meist sogenanntes Dolderholz.
Zufolge Erstellung einer Teilstrecke eines neuen Abfuhrweges etwelche Preissteigerung
gegenüber dem Vorjahr.

St. Galle», Staatswaldungeii, m. Forstbezirk, Sargans.
(Per Ster.)

G on z en (bis Sargans Fr. 2). 108 Ster Bu. Scht., Fr. 12.20. — 24 Ster
Bu. Knp., Fr.'9. — Bemerkung. Verwendung für lokalen Bedarf.

Waadt, Gemeindetvaldiingen, >. Forstkreis, Bex.
(Per Ster.)

Gemeinde Aigle. Sèchaud (bis Bahnhof Aigle Fr. 1.50). 45 Ster Ta.,
Fr. 9.43. — Entre les Torrents (bis Bahnhof Aigle Fr. 2.50). 120 Ster Bu.,
Fr. 12.20. — 56 Ster verschiedene Holzarten, Fr. 10.20. — Bemerkung. Schönes
Brennholz vorzüglicher Qualität.

Waadt, Gemeiudewaldungen, »>. Forstlreis, Vevey.
(Per Ster.)

Gemeinde Châtelard. Sur Chamby (in der Umgebung verbraucht).
75 Ster Bu. Scht., Fr. 15. — 25 Ster Eich. Scht., Fr. 7.50. — Äemerkung.
Durchforstungsholz vorzüglicher Qualität; längs der Straße aufgeschichtet. — A Jor-
d a g ny (bis Montreux Fr. 2.50). 14 Ster Bu. Scht., Fr. 15, 2V. — Bemerkung.
Durchforstungsholz guter Qualität. — Gemeinde St. Lègie'r. Aux Allamands
(bis Chàtel Fr. 2. 50). 28 Ster Ta. Scht., Fr. 8.65.

Waadt, Staatswalduiigcu, ix. Forstkreis, Aiibonne.
(Per Stcr.)

Bois de Savoie (bis Apples Fr. 1.25). 30 Ster Bu. Scht., Fr. 13. 68. —
Bois de Saint Pierre (bis Apples Fr. 1.25). 4 Ster Eich. Knp., Fr. 9.50.—
45 Ster Eich. Scht., Fr. 8.24. (Aus einem Schlag sehr akter Eichen, ziemlich viel
krankes Holz.) — Bois Robert (bis Bière Fr. 1.25). 3 Ster Tu. Knp., Fr. 7.50.
Bois Masson (bis Aubonne Fr. 1.75). 64 Ster Bu. Knp., Fr. 12.37. (Grobe
Knüppel, geringerer Qualität.)

— — Znkskr von stlr., ——
cies „lZournàì forestier suisse", reàigiert von I)errn Professor Oecoppet.

àx lecteurs âu )c>urual. — krUoles: Korêts communales Aèrèes xsr âes teedàiens.
— I.S. forêt vierge àe Lodstta^s- àavs le Lôàer^s-Ià. — Oommunîosìions: I/êpioea ouverte
à Xs-Iteoe^K'ivs-lä. — loeeoàies às korêts à Is- ^oux-Verte. — Ii'artiele 10 àe l'oràoons-iiee
à'exêeation. — Véronique forestière. — vivers. — lVIsrourials lles bois.
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